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Kurzbeschreibung des Projektes:

Es  handelte  sich  um  ein  niedrigschwelliges  Projekt  für  Mädchen  mit

Migrationshintergrund im Alter von  12 - 15 Jahren. Sie trafen sich 1 - 2 im Monat zu

einer, für sie kostenlosen Gesprächsgruppe und zu 2 Ausflügen unter Anleitung 2`er

Gruppenleiterinnen.  Im  Mittelpunkt  zu  den  jeweiligen  Treffen  standen  folgende

Themen:

 Empowerment  durch  Stärkung  ihres  Selbstbewusstseins  und  Erweiterung  ihres

Aktionsradius im Quartier und darüber hinaus.

 Brückenfunktion  zu  weiteren  Einrichtungen,  Stellen  und  Regelangeboten  im

Quartier und darüber hinaus.

 Integration in die Mehrheitsgesellschaft.

 Förderung der soziokulturellen Teilhabe und das Einüben von Verhaltensweisen in

Stresssituationen.

 Ausbau von Kommunikationskompetenzen, damit sie sprachfähiger werden.

 Aufklärung, Weiterbildung und Stärkung zu verschiedenen Themenkomplexen:

o Sozialräumliche Hilfen und Angebote

o Gesundheit und Ernährung

o Schule, Ausbildung, Arbeit

Infrastruktur  in  Hamburg  (Regeleinrichtungen  und  Angebote  für  verschiedene

Lebenslagen und Problemstellungen)



Was hat funktioniert?

Das Projekt verlief reibungslos und planmäßig. 

Was funktioniert nicht so gut?

Für die Ausflüge hätte mehr Geld beantragt werden sollen, da die Mädchen noch

weitere Freundinnen mitbringen wollten. 

Zielerreichung:

Die anvisierte Zielgruppe wurde sehr gut erreicht. Es meldeten sich mittlerweile mehr

Mädchen  als  geplant  an.  Über  Mundpropaganda  haben  sich  binnen  kurzer  Zeit

genügend Mädchen gefunden. Es stellte sich heraus, dass die Treffs in den Räumen

der   Bildungs-  und  Beratungskarawane  e.V.  und  die  Kursleiterinnen  sehr  gut

angenommen wurden. Der Ort wurde von den Mädchen als auch von ihren Müttern

als ein sicherer und gemütlicher Ort empfunden. Dies lässt sich aufgrund des hohen

Zulaufs und der Anmeldezahlen deuten. 

Am beliebtesten waren die Ausflüge, das Kontingent von max. 10 Teilnehmerinnen

war  sofort  ausgeschöpft.  Für  den  nächsten  Antrag  sollten  mehr  Gelder  beantragt

werden, um die Teilnehmerinnenzahl zu erhöhen. Dabei stellten die Kursleiterinnen

fest,  dass  es  unter  den  Mädchen  welche  gaben,  die  das  erste  mal  bei  einem

Schlittschuhangebot teilgenommen hatten. 

Wann, wie oft und wo fand das Projekt statt?

Das Angebot hatte zwischen dem 1.10.18 bis 31.12.18 insgesamt 5 mal stattgefunden.

Inklusive 2 Ausflüge zum Schlittschuhlaufen und in das Drachenlabyrinth. 



Thema: Kennenlerntreffen der Mädchen gemeinsam mit den Kursleiterinnen

Thema: Ausflug mit den Mädchen in die Eiskunsthalle



Thema: Einige Mädchen bei der Einweisung im Drachenlabyrinth


